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Nato-Gipfel nur freitags in Kurstadt
Die meisten der insgesamt 3500 Delegationsmitglieder aus 26 Ländern würden in der 
Nacht vom 3. auf den 4. April in Baden-Badener Hotels wohnen, teilte die Kur und 
Tourismus GmbH mit. Viele Teilnehmer des Gipfeltreffens werden aber auch in 
Straßburg und anderen Orten der Region übernachten.

Am Abend des 3. April stehen dann die offiziellen Jubiläumsfeiern anlässlich des 60-jährigen 
Bestehens der Nato auf dem Programm des Gipfeltreffens. Sie werden laut Mitteilung im 
Bénazetsaal des Kurhauses, im Weinbrennersaal, im Kongresshaus und in den umliegenden 
Hotels und Restaurants stattfinden. Wie das BT erfahren hat, werden auch im Dorint-Hotel 
und im Restaurant Medici Veranstaltungen stattfinden.
Die Kur und Tourismus GmbH rechnet nicht nur mit den 3500 Delegationsmitgliedern, 
sondern auch mit ebenso vielen Medienvertretern aus aller Welt sowie mehreren tausend 
Polizisten, die am 3. April in der Kurstadt sein werden. Zurzeit lägen "zahlreiche 
Reservierungsanfragen diverser Ämter, Polizeidienststellen und Medienunternehmen vor", 
heißt es in der Mitteilung. Diese würden in den kommenden Wochen "in enger Abstimmung 
mit dem Auswärtigen Amt" bearbeitet, "sobald die Unterbringung der politischen 
Delegationen und des Organisationsstabes" abgeschlossen sei.
Der Gipfel sei eine der größten und spannendsten Herausforderungen in der Geschichte 
Baden-Badens, wird Geschäftsführerin Brigitte Goertz-Meissner von der Kur und Tourismus 
GmbH zitiert. Kaum ein Ereignis habe in der langen Geschichte der Stadt eine solche 
Dimension gehabt und bereits im Vorfeld weltweit eine so große mediale Beachtung 
erhalten. "Eindeutig ist das Medieninteresse bereits heute auf uns gerichtet. Die Chance, uns 
als internationaler Gastgeber bestmöglich zu präsentieren, sollten wir nutzen", so OB 
Wolfgang Gerstner. Mit den traditionsreichen Hotels, den eleganten 
Veranstaltungsräumlichkeiten und seiner einzigartigen touristischen Infrastruktur sei die 
Bäderstadt zum wichtigen Faktor für die Jubiläumsveranstaltung des NATO-Gipfels 
geworden.
Sobald sich die Veranstaltungslage konkretisiert, will die Stadtverwaltung gemeinsam mit 
der Landespolizeidirektion Bürger, Anwohner und spezielle Zielgruppen wie zum Beispiel 
Firmen, Einzelhändler, Hoteliers und Gastronomen umfassend informieren. "Ende Januar 
2009 ist davon auszugehen, dass es nähere Informationen zu Verkehrsbehinderungen und den 
möglichen Einschränkungen in Baden-Baden geben wird", heißt es in der Mitteilung weiter.
Infos: (01805) 628609 


